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Aufgabe 1: Elementare Rechenregeln für Summen

Berechnen Sie die folgenden Summen:
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Aufgabe 2: Elementare Rechenregeln für Summen

Für endliche Summen gelten folgende Rechenregeln:
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für q 6= 1; q 6= 0 (4)

(i) Verinnerlichen Sie die Gleichungen (1) - (4) an Hand von frei wählbaren, konkreten Beispielen.

(ii) Versuchen Sie, allgemeine Beweise für die Gleichungen (1) - (4) zu finden.

(iii) Wenden Sie (1) - (4) konsequent an, um die folgenden Summen (q 6= 1; q 6= 0) zu berechnen:
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(iv) Welchen Sonderfall stellt q = 1 dar?

Aufgabe 3: Umformung von Summen

(a) Fassen Sie die gleichen Potenzen von x zusammen:
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(i) Fassen Sie die gleichen Potenzen von x zusammen.
(ii) Welcher Vorfaktor gehört zu x3?

Aufgabe 4: Geometrische Summe

In einem Kreis K1 mit Radius r1 sind sieben gleiche
Kreise K2 (Radius r2) eingezeichnet. In jedem der
Kreise K2 liegen wiederum sieben Kreise K3 (Ra-
dius r3). In gleicher Weise werden weitere Kreise
K4,K5, ... konstruiert.
Wie groß ist die Summe F der Flächen aller entste-
henden Kreise K1,K2,K3, ..., wenn r1 gegeben ist?
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